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Information gemäß Art. 13 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) für das 
Buchungsportal zur Buchung bzw. Nutzung von stadteigenen Liegenschaften 

 
 
Vorbemerkung 
 
Vertrauen ist wichtig, besonders wenn es um Ihre Daten geht. Aus diesem Grund erachten 
wir es als unsere Verpflichtung, nur die Daten zu erheben, welche unbedingt erforderlich sind 
sowie die Daten mit der gebotenen Sorgfalt zu verwalten und vor Missbräuchen zu schützen.  
Die Stadt Rotenburg a. d. Fulda hält sich strikt an die datenschutzrechtlichen Vorschriften bei 
der Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten. 
 
Nachstehend finden Sie Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten und den Ihnen 
zukommenden Rechten für die Buchung bzw. Nutzung stadteigener Liegenschaften 
(beispielhaft: Dorfgemeinschaftshäuser) zur Durchführung von privaten oder vereinsinternen 
Veranstaltungen mittels unseres Buchungsportales. 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
Magistrat der Stadt Rotenburg a. d. Fulda 
Der Bürgermeister 
Marktplatz 14 – 15 
36199 Rotenburg a. d. Fulda 
Telefon: +49 (0)6623 – 933-0 
Mail: magistrat@rotenburg.de  

2. Beauftragte oder Beauftragter für den Datenschutz 
Sicherheitstechnik Stolz  
Frau Madeleine Reuffurth 
Klaustor 4 
36251 Bad Hersfeld 
Telefon: +49 (0)6621 – 9680093  
Mail: datenschutz@rotenburg.de  

3. Art der personenbezogenen Daten 
- Anrede 
- Familienname 
- Vorname 
- Adresse 
- Telefonnummer 
- E-Mail Adresse 
- Datum der Veranstaltung 
- Grund der Veranstaltung 
- Besondere Wünsche und Bemerkungen 

 
Im Falle von Einzugsermächtigungen werden ebenso die Bankverbindungsdaten benötigt 
und verarbeitet. 
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4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten in Übereinstimmung mit den Regelungen der 
Europäischen Datenschutz–Grundverordnung (EU-DSGVO) sowie des Hessischen 
Datenschutz- und Informationsfreiheitsgesetzes.  
 
Einwilligung (Art. 6 Abs. 1a) EU-DSGVO) 
Die Einwilligung zur Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage Ihrer 
Buchungsanfrage. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden. Die bis zum Widerruf verarbeiteten Daten sind dann rechtmäßig 
verarbeitet und von einem solchen Widerruf nicht berührt. Mit der Eingabe Ihrer 
personenbezogenen Daten in unser Online-Buchungssystem erteilen Sie ebenfalls die 
Einwilligung zur Verarbeitung dieser Daten. 
 
Zur Erfüllung vertraglicher Pflichten (Art. 6 Abs. 1b) EU-DSGVO)  
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen (z. B. Vormerkung) sowie zur Abwicklung unserer mit Ihnen bestehenden 
vertraglichen Beziehungen.  
 
Zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1c) EU-DSGVO)  
Die Erhebung personenbezogener Daten erfolgt auch in Umsetzung gesetzlicher Vorgaben 
zum Ausstellen von Rechnungen i. S. der §§ 14, 14a Umsatzsteuergesetz (UstG). 

 
 

5. Kategorien von Empfängern von personenbezogenen Daten  
Wenn Sie uns über unser Buchungssystem Anfragen zukommen lassen, werden Ihre 
Angaben aus dem Anfrageformular inklusive der von Ihnen dort angegebenen Kontaktdaten 
zwecks Bearbeitung der Buchungsanfrage und für den Fall von Anschlussfragen bei uns 
gespeichert.  
 
Für die Durchführung ihrer bestätigten Buchung geben wir Ihre Daten an die zuständigen 
Servicekräfte wie Objektverwaltung oder Reinigungsservice bzw. an den/die jeweilige/n 
Ortsvorsteher/-in weiter. 

6. Dauer der Speicherung 
Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es für die Erfüllung 
unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Die von Ihnen für die 
Buchungsanfrage angegebenen Daten verbleiben bei uns, bis Sie uns zur Löschung 
auffordern, Ihre Einwilligung zur Speicherung widerrufen oder der Zweck für die 
Datenspeicherung entfällt (z. B. nach abgeschlossener Bearbeitung Ihrer Buchung, 
längstens 12 Monate nach Durchführung ihrer Veranstaltung). Zwingende gesetzliche 
Bestimmungen – insbesondere Aufbewahrungsfristen – bleiben unberührt. 

7. Betroffenenrechte  
Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutz-
Grundverordnung (EU-DSGVO) insbesondere folgende Rechte: 
 
a) Auskunftsrecht über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten und deren Verarbeitung 

(Artikel 15 EU-DSGVO). 
b) Recht auf Datenberichtigung, sofern Ihre Daten unrichtig oder unvollständig sein sollten 

(Artikel 16 EU-DSGVO). 
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c) Recht auf Löschung der zu Ihrer Person gespeicherten Daten, sofern eine der 
Voraussetzungen von Artikel 17 EU-DSGVO zutrifft, insbesondere weil die Speicherung 
unzulässig war oder diese für die weitere Aufgabenerfüllung nicht mehr erforderlich sind 

d) Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern die Daten unrechtmäßig 
verarbeitet wurden, (Artikel 18 Abs. 1 lit. b, c und d EU-DSGVO). Wird die Richtigkeit der 
personenbezogenen Daten bestritten, besteht das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung für die Dauer der Richtigkeitsprüfung.  

e) Recht Ihre Daten übertragen zu lassen (Art. 20 EU-DSGVO), z. B. beim Wechsel der 
Betreuungseinrichtung 

8. Widerrufsrecht bei Einwilligungen:  
Sie haben das Recht der Nutzung Ihrer Daten für bestimmte Zwecke zu widersprechen, 
sofern die Datenverarbeitung auf Ihrer vorhergehenden Einwilligung beruht (Art. 21 EU-
DSGVO).  

9. Beschwerderecht 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, wenn sie 
der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden: 
 
Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit  
Postfach 3163 
65021 Wiesbaden 
Telefon: +49 (0)611 – 1408-0 
Telefax: +49 (0)611 – 1408-900 
E-Mail: poststelle@datenschutz-hessen.de 
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